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LWL-Akademie für
Gesundheits- und
Pflegeberufe Marsberg

LWL-Wohnverbund
Marsberg

LWL-Klinik Marsberg
Kinder- und
Jugendpsychiatrie,
Psychotherapie,
Psychosomatik
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LWL-Pflegezentrum
Marsberg

LWL-Klinik Marsberg
Psychiatrie, Psychotherapie,
Psychosomatik

LWL-Wohnverbund
Marsberg

LWL-Therapiezentrum
für Forensische Psychiatrie
Marsberg
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LWL-PsychiatrieVerbund Westfalen

www.lwl-psychiatrieverbund.de

Stark für  
die seelische 
Gesundheit
Der LWL-PsychiatrieVerbund Westfalen 
ist der gemeinnützige Gesundheits-
dienstleister des LWL, des Kommunal-
verbandes der 18 Kreise und 9 kreis  -
freien Städte in Westfalen- Lippe.  
Der LWL-Psychiatrie Verbund  West falen 
leistet einen entscheidenden  Beitrag zur 
seelischen  Gesundheit der  Menschen in 
Westfalen-Lippe.

• über 130 Einrichtungen im Verbund: 
 Krankenhäuser,  Tageskliniken und  
Instituts  ambulanzen, Reha bilitations-
einrichtungen, Wohn ver bünde  und 
 Pflege zentren,  Akademien für Gesund-
heits berufe, Institute für Forschung  
und Lehre

• über 10.000 Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeiter aus allen Berufen  
des  Gesundheitswesens

• über 210.000 behandelte und  
betreute Menschen im Jahr

Wir arbeiten für Sie in den Kreisen 
 Borken, Coesfeld, Gütersloh, Höxter,  
Lippe,  Paderborn, Recklinghausen, 
Soest, Steinfurt, Unna, Warendorf,  
dem  Hoch sauerlandkreis und dem 
 Mär kischen Kreis sowie in den kreis-
freien Städten  Bochum, Bottrop,  
Dortmund, Hamm,  Herne und Münster.
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Suchtambulanz

Suchtambulanz der LWL-Klinik Marsberg
Weist 45 - 34431 Marsberg
Tel.: 02992 601-1740  Fax: 02992 601-1744
Mail: suchtambulanz.marsberg@lwl.org

www.lwl-klinik-marsberg.de

Anmeldung und Terminvereinbarung:
Suchtambulanz der LWL-Klinik Marsberg
Telefon:	02992 601-1740 oder -5000
Telefax:	 02992 601-1744

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag:  9.00 - 16.30 Uhr

Der Weg zu uns: 

 Stationäre Entgiftung

 Ambulante Entgiftung

Behandlung

 Suchthilfenetzwerk

Substitutionsbehandlung

Vermittlung

 

Diagnostik 

Suchtambulanz

LWL-Klinik Marsberg
Psychiatrie . Psychotherapie . Psychosomatik



 

■	 Individuelle psychiatrische Diagnostik und
	 Behandlung (auch bei Doppeldiagnose wie  
	 z.B. Sucht und Depression, Sucht und 			
	 Angsterkrankung oder Sucht und Psychose)

■	 Ambulante Entgiftungsbehandlung

■	 Vermittlung in stationäre qualifizierte 			
	 Entgiftungsbehandlung

■	 Ambulante Weiterbehandlung nach stationärer 			
	 Entgiftung/Therapie

■	 Behandlung mit „Anti-Craving“ Substanzen 
	 (gegen Suchtdruck)

■	 Krisenintervention

■	 Rückfallprophylaxe

■	 Substitutionsbehandlung bei Opiatabhängigkeit

■	 Unterstützung, Förderung und Sicherstellung 	
	 der Adhärenz bei der psychopharmakologischen 	
	 Behandlung

■	 Einbezug von Angehörigen und weiteren
	 Bezugspersonen bei Bedarf oder Wunsch

■	 Sicherstellung bzw. Unterstützung des 			
	 Behandlungserfolges durch Kooperation mit 
	 niedergelassenen Ärzten, sozialen Diensten 
	 und Suchtberatungsstellen

■	 Verhaltenstherapeutische oder tiefenpsychologisch 	
	 fundierte Psychotherapie

■	 Abkürzung einer stationären Behandlung,  
 	 Vermeidung von Rehospitalisierungen

■	 Besserung bzw. Linderung der Krankheitssymptome

■	 Stärkung der Abstinenzmotivation

■	 Stärkung der Alltagskompetenz

■	 Erhöhung der Eigenaktivität

■	 Förderung persönlicher Fähigkeiten

■	 Verbesserung der Lebensqualität

■	 Besserung des subjektiven Empfindens

■	 Sicherung des Behandlungserfolges

■	 Erhalt einer größtmöglichen selbständigen			
	 Lebensführung

■	 Information, Unterstützung und Entlastung 			
	 Angehöriger

Wir bieten neben der psychiatrischen Diagnostik  
und Behandlung integrierte ärztliche und nicht- 
ärztliche Leistungen der psychiatrischen 
Krankenpflege, Sozialarbeit sowie Psychotherapie 
gemäß den Psychotherapie-Richtlinien im Sinne
einer Institutsambulanz.		

Multiprofessionelle
BehandlungUnsere Angebote

Unsere
Behandlungsziele

Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner:

Martina Hillebrand 
Gesundheits- und Krankenpflegerin
Klaus Ekrod
Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie
Bereichsleitender Oberarzt Suchtmedizin
Marion Wiemers 
Diplom-Sozialarbeiterin
Sozial- und Suchttherapeutin (VDR)
Dr. med. Michael Lautenbach
Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie
Oberarzt Suchtmedizin


